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DER OBERBÜRGERMEISTER 
Amt für Kinder, Jugendliche und Familien 
 
 
 

 
 
 
 
 
Betrifft 
 
Errichtungsbeschluss: Neubau einer Kombinationseinrichtung für Kinder, Jugendliche und 
Familien in Sprakel (nördlich Landwehr) - Kindertageseinrichtung und Einrichtung der Kinder- und 
Jugendarbeit unter einem Dach 
 
 
 
Beratungsfolge 
 

 

23.10.2007 Bezirksvertretung Münster-Nord Anhörung 
24.10.2007 Hauptausschuss Vorberatung 
24.10.2007 Rat Entscheidung
 
 
Beschlussvorschlag: 
I. Sachentscheidung: 
 
 
 
1. Die Stadt Münster errichtet im Baugebiet Sprakel („Nördlich Landwehr“) eine „Kombinati-

onseinrichtung für Kinder, Jugendliche und Familien - Kindertageseinrichtung und Einrich-
tung der Kinder- und Jugendarbeit unter einem Dach“ (Lageplan s. Anlage 1). 
Die Einrichtung geht voraussichtlich im Frühjahr 2009 in Betrieb. 

 
2. Das Raumprogramm umfasst eine rd. 340 qm große Kindertageseinrichtung mit  

- zwei Kindertageseinrichtungsgruppen für jeweils 20 Kinder im Alter von zwei Jahren 
(bei Bedarf und bei Erfüllung des Rechtsanspruchs für Kindergartenkinder sind auch 
Plätze für jüngere Kinder möglich) bis zur Schulpflicht mit entsprechenden Schlaf- und 
Pflegeräumen, sowie Raum für die Elternarbeit und - beratung. 

 
sowie eine rd. 180 qm große offene Kinder- und Jugendeinrichtung mit 

- einem offenen Kinder- und Jugendtreff 
- einer Gruppenküche 
- einem Gruppen- und Beratungsraum 
- einem Seminar- und Medienraum und  
- einem Raum für die Kinderpädagogik resp. Kreativraum  
 

Für die Gesamtfunktionen ist das in der Anlage 2 aufgeführte Raumprogramm zugrunde zu 
legen. 

Vorlagen-Nr.: 

V/0577/2007/1. Erg.
Auskunft erteilt: 

Herr  Philipp 
Ruf: 

492 51 11 
E-Mail: 

PhilippF@stadt-muenster.de  
Datum: 

17.10.2007 

Öffentliche Beschlussvorlage 
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3. Die Verwaltung wird beauftragt, die weitere Planung auf der Grundlage des Errichtungsbe-
schlusses zu entwickeln und den Baubeschluss herbeizuführen. 
Zur Erlangung eines Vorplanungskonzeptes für den Neubau der Kombinationseinrichtung 
für Kinder, Jugendliche und Familien in Sprakel wird dazu eine Mehrfachbeauftragung mit 5 
Architekturbüros durchgeführt. 
 

 
3.1 Folgende Kriterien werden für die Bewertung der eingereichten Vorplanungskonzepte fest-

gelegt: 
- Wirtschaftlichkeit (bzgl. der Investitionskosten und Betriebskosten) 
- Funktionalität 
- Architektonische Qualität 
- Ökologische Qualität und Energieverbrauch 

 
Die Kriterien stehen gleichberechtigt nebeneinander. 

 
 
3.2 Aus den eingereichten Vorplanungskonzepten wird ein Konzept zur weiteren Bearbeitung 

durch das Bewertungsgremium vorgeschlagen. Das Bewertungsgremium setzt sich wie 
folgt zusammen: 
 
Je ein Vertreter der in der Bezirksvertretung Münster Nord bzw. im Ausschuss für Umwelt-
schutz und Bauwesen vertretenen Parteien 

 
CDU    ………………………… 
 
SPD    ………………………… 
 
FDP    ………………………… 
 
Bündnis 90/Die Grünen/GAL ………………………… 
 
UWG-MS/ödp…………………………………………… 
 
Vertreter der Verwaltung: 
- Dr. Andrea Hanke, Beigeordnete für Bildung, Familie, Jugend, Kultur und Sport 
- Gerhard Löhr, Leiter des Amtes für Gebäudemanagement 
- Jörg A. Michel, Amt für Gebäudemanagement 
- Siegfried Thielen, Dezernent für Planungs- und Baukoordination 
- Sybille Kratz- Tutti, Amt für Kinder, Jugendliche und Familien 
- Bernhard Paschert, Amt für Kinder, Jugendliche und Familien 
 
 
Externer Vertreter 

- Peter Wörmann, Architekt, Ostbevern 
 
 
4 Es ist vorgesehen, die Einrichtung von einem „Träger der freien Kinder- und Jugendhilfe“ 

betreiben zu lassen und diese an den Träger zu vermieten. Ein geeigneter Betreiber wird 
rechtzeitig vor der Inbetriebnahme in einem üblichen Auswahlverfahren ausgesucht und 
den beteiligten parlamentarischen Gremien zur Entscheidung vorgelegt. Die Gesamtein-
richtung mit ihren Bereichen „Kindertageseinrichtung“ und „Einrichtung der Kinder- und Ju-
gendarbeit“ soll möglichst von einem Träger betrieben werden. Die Vergabe der Träger-
schaft auf zwei Träger ist u.U. denkbar und durch entsprechende Kooperationsvereinba-
rungen zu gestalten. 
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5 Mit dem Träger (respektive den Trägern) wird für den Betrieb der Einrichtung vor Inbetrieb-

nahme eine Leistungsvereinbarung geschlossen, die die wesentlichen Anforderungen für 
die Einrichtung festlegt. 

 
6 Es wird zur Kenntnis genommen, dass das Jugendforum Nord und Kinder und Jugendliche 

aus dem Stadtteil Sprakel in den Planungsprozess eingebunden werden, ihre Vorschläge 
zur Angebotsgestaltung ermittelt und mit dem Raumprogramm abgestimmt werden. 

 
 
 
II. Kosten/Folgekosten sowie Finanzierung/Mittelbereitstellung 
 
Wie Ursprungsvorlage 
 
 
 
 
Begründung: 
 
 
Der ergänzende Beschluss zum Beschlusspunkt 3.2. zur „Besetzung des Bewertungsgremiums“ 
hat die Berücksichtigung der Fraktion der UWG-MS/ödp zum Inhalt. 
 
Der Erweiterung des Gremiums ist zu entsprechen. 
 
 
I.V. 
 
gez. 
Dr. Hanke 
Beigeordnete 
 
 
 
 
 
 
  


